
Präsidial-Information 02/2026 – 08/2026, Tanzsportverband 
Nordrhein-Westfalen

1. Allgemeines und Organisation

• Haushalt und Beitragserhöhung: Haushaltsplan 2026 sowie Haushaltsrahmenplan 2026/27 
wurden beschlossen und werden dem Verbandstag vorgelegt, ebenso ein Antrag auf 
Erhöhung des Mitgliedsbeitrags um 0,12 € je Einzelmitglied.

• Änderung der Finanz- und Kostenordnung: Eine Ergänzung war nötig, weil der Begriff
„fördernde Mitglieder“ bislang nicht hinreichend aus definiert war, um alle Fälle von 
Vereinsaufnahmen abzudecken.

• Neue Ehrenordnung: Der überarbeitete Entwurf wird dem Verbandstag 2026 zur 
Abstimmung vorgelegt.

• Datenschutz: Die „Richtlinie zur Datenschutzorganisation“ wurde final abgestimmt und ist 
nun gültig. Alle Personen mit TNW-Adresse müssen an einer Online-Basisschulung zum 
Thema Datenschutz teilnehmen.

• DTV-Verbandstag am 10./11.10.2026: Klaus Meng und Martin Pastor vertreten den TNW. 
Da wegen der anstehenden Neuwahl des DTV-Präsidiums möglichst viele Stimmen für den 
TNW gebündelt werden sollen, wurde ein Aufruf an die Mitgliedsvereine veröffentlicht, dem 
TNW Stimmrechtsvollmachten zu übertragen.

2. Veranstaltungen und Projekte

danceComp 2026 (Rückblick): 

• Die um einen Tag verlängerte danceComp fand vom 2. bis 5. Juli 2026 in der Historischen 
Stadthalle Wuppertal statt. Erste Zahlen zeigen: Die Einnahmen sind sehr positiv, das 
Gesamtergebnis dürfte sogar besser ausfallen als im Vorjahr.

• Die Tanning-bedingten Verschmutzungen an Boden und Wänden sowie Mobiliar konnten 
spürbar reduziert werden, der zusätzliche Reinigungsaufwand für die Tanning-
Verschmutzungen ist mit rund 7.000€ jedoch noch immer sehr hoch. Das Thema bleibt daher 
auf der Agenda: Bei der GOC hat sich abgezeichnet, dass der DTV für seine eigenen 
Turniere voraussichtlich ein Tanning-Verbot einführen wird; auch die großen deutschen 
Turnierausrichter erwägen ein entsprechendes Verbot über ihr Hausrecht auf WDSF-Turniere 
auszuweiten. Vor einem solchen Schritt soll aber zunächst mit der WDSF sondiert werden.

• Der Donnerstag als zusätzlicher Veranstaltungstag bleibt im bisherigen zeitlichen Rahmen 
bestehen. 2027 wird durch einen vorgezogenen Aufbau zusätzlich auch der große Saal am 
Donnerstag nutzbar sein.

• Werbekooperation in Wuppertal: Über die Wirtschaftsförderung der Stadt konnten 
Werbeflächen (Screens) im Stadtgebiet genutzt werden. Die App „bliggit“ wurde als 
Kooperationspartner gewonnen.

danceConvention 2026: 

• Die danceConvention findet vom 3. bis 5. Oktober 2026 erneut in Wuppertal statt. Die
Werbekampagne ist angelaufen: Aktuell werden die Referent*innen sowie Zeitplan und
Rahmenprogramm vorgestellt.

• Auch das neue Buchungsportal für Privatstunden ist aktiv.

WiDaFe – Neustart 2027: 

• Nach dem letzten WiDaFe 2025 in Mülheim startet die Veranstaltung 2027 mit neuem
Konzept in der historischen Stadthalle Wuppertal, diesmal in engerer Kooperation mit dem
nordrhein-westfälischen Rock'n'Roll-Verband (NWRRV). Die Abstimmung mit diesem läuft
sehr gut verlaufen; der NWRRV hat ein starkes Interesse an einer intensiveren
Zusammenarbeit signalisiert. Auch mit dem TAF sowie SONRW (Special Olympics NRW) ist
die Abstimmung erfolgt.



 

• Ein Design- und Kommunikationsteam arbeitet an einem neuen Auftritt für die Veranstaltung; 
erste Entwürfe wurden dem Präsidium vorgestellt, die Finalisierung erfolgt zeitnah, ebenso 
der Start der Werbemaßnahmen. 

Neuausrichtung des Sportangebots für bailanDo, Breitensportserie und NRW.comp: 

• Nachdem diese Turnierformate 2026 pausieren, hat sich im April ein großes Online-Treffen 
mit rund 20 interessierten Aktiven, Trainer*innen, Wertungsrichter*innen und Vereinen 
konstituiert. Hintergrund der Aussetzung: Die Teilnehmerzahlen bei diesen Turnierformaten 
hatten die Erwartungen nicht erfüllt, sodass sich der TNW neu orientieren möchte. Die 
Teilnehmenden des Treffens möchten grundsätzlich weiter Serienturniere sehen; eine 
Arbeitsgruppe entwickelt seither ein neues Konzept für Paare bis einschließlich der B-
Klassen. Stand August: Es ist noch offen, ob eine neue Turnierserie eingeführt wird – die 
Arbeitsgruppe sucht weiter nach der passenden Form, mit dem Ziel, ab 2027 ein tragfähiges 
Angebot zu haben. 

TNW-WhatsApp-Kanal: 

• Der offizielle WhatsApp-Kanal des TNW ist gestartet und zählte im Juli bereits rund 150 
Follower. Um den Kanal weiter auszubauen, ist zusätzliche Bewerbung über Social Media 
geplant. 

3. Ressort Berichte (Auszug) 

Präsident (Dr. Klaus Meng): 

• Beim DTV wurden zwei Anträge des Länderrats zur Änderung der Verbandsgerichtsordnung 
im Umlaufverfahren durch den TNW abgelehnt; die vom DTV-Präsidium gewünschten 
Beschlüsse wurden dennoch mehrheitlich angenommen. 

• Teilnahme an der „Ständigen Konferenz der Bünde und Verbände“ beim LSB ist für den 
17.11.2026 vorgesehen – die Ehrengäste des LSB hatten auf der danceComp dringend dazu 
geraten. 

• Austausch über unterschiedliche Modelle der WADA-Dopingkontrollen bei WDSF-Turnieren. 

Vizepräsident Verwaltung (Martin Pastor): 

• Vorbereitung und Abstimmung der WiDaFe-2027-Kooperation mit dem NWRRV und intern. 

• Mitarbeit an der Änderung der Finanz- und Kostenordnung. 

Vizepräsidentin Sport (Saskia von Schroeders): 

• Neue Stützpunkttrainer*innen sind für alle Standorte benannt. 

• Die Arbeitsgruppe Rangliste hat ein Konzept erarbeitet, das der Sportkommission vorgelegt 
wurde und ab 1.1.2027 umgesetzt werden soll. 

• Neuausbildungen zum Wertungsrichter C und A sollen 2026 angeboten werden, die 
Anmeldegebühren sollen dabei deutlich gesenkt werden. 

• Vergabe der Landesmeisterschaften 2027 ist beschlossen; nicht vergebene LMs werden neu 
ausgeschrieben. 

Vizepräsident Finanzen (Benjamin Hirsch): 

• Schwerpunkt der letzten Monate war die Aufarbeitung der Jahresabschlüsse 2024 und 2025 
gemeinsam mit der Geschäftsstelle. 

• Vorbereitung von Haushaltsplan, Beitragsantrag und der geänderten Finanz- und 
Kostenordnung für den Verbandstag. 

Vizepräsidentin Lehre (Joanna Miozga): 

• Vorbereitung der Wertungsrichter-Neuausbildungen C und A gemeinsam mit VPin Sport. 



• Im Präsidium wurde besprochen, dass die überfachliche Ausbildung in Bremen im
Selbststudium stattfindet – ein Umstand, von dem bis vor Kurzem niemand im TNW wusste;
die sich daraus ergebenden Fragen werden weiterverfolgt.

Jugend (Cornel Müller): 

• Der TNW ist derzeit Träger des Jugendschutzprädikats in Bronze; der Jugendvorstand hat die
Stufe Gold beantragt und reicht dafür u. a. Nachweise über PiG-Schulungen von
Funktionär*innen nach.

• Für eine mögliche Kooperation mit dem Spielehersteller Ubisoft (E-Sport-Format „Just
Dance“) sucht der Jugendvorstand über die Messe Gamescom in Köln den direkten Kontakt.

• Die Kampagne #MeinTanzMeinRecht wird derzeit in Kurzform verschriftlicht, damit das
Konzept Interessierten künftig einfacher erklärt werden kann.

Pressesprecher (Christoph Völzke): 

• Presse- und Social-Media-Begleitung der danceComp 2026 inkl. Werbekooperation in
Wuppertal (siehe oben).

• Entwicklung eines neuen Kommunikations- und Designkonzepts für das WiDaFe 2027.

• Aufbau und laufende Bewerbung des neuen TNW-WhatsApp-Kanals.

• Vorbereitung der Kommunikationsmaßnahmen für die danceConvention 2026.

• Suche nach einem neuen Social Media Beauftragten für den TNW.

Fachwartin für Schulsport und Soziales (Juliane Pladek-Stille): 

• Der Landeswettbewerb „Tanzende Schulen“ am 30.05.2026 verzeichnete insbesondere beim
Formationswettbewerb sehr hohe Teilnehmerzahlen; deutlich rückläufig sind dagegen die
Paartanzwettbewerbe. Kritisiert wurde ein Mangel an weiblichen Wertungsrichterinnen.

• Für den Bundeswettbewerb „Tanz in der Schule“ am 12.06.2027 wird trotz mehrfacher
Anfragen noch ein geeigneter Ausrichtungsort gesucht; eine Ausrichtung in der Sportschule
Duisburg-Wedau war leider nicht möglich.

• Im Bereich Inklusion sind für 2026/27 mehrere Veranstaltungen terminiert, u. a. in
Kooperation mit Special Olympics NRW und dem DTV.

Breitensportwart (Daniel Modes): 

• Der TNW hat aktuell nur noch wenige DTSA-Abnehmer; es werden Vorschläge zur
Gewinnung neuer Abnehmer gesammelt.

• Ein zusätzlicher Erwerbslehrgang wurde konzipiert und erfolgreich durchgeführt.


